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Landeszeitung für die Provinz Sachſen
für Anhalt und Thüringen

Zeikung

Jahrgang 206.
Bezugspreis für Halle und Vororte 2,50 Mk., durch die Poſt bezogen 3 Mk. für das Vierteljahr.
Die Halleſche Zeitung erſcheint wöchentlich zwölfmal. GratisBeilagen: Halleſcher
Courier (tägl. Feuilletonbeil.), Jll. Unterhaltungsblatt (Sonntagsbeil.), Landw. Mitteilungen,

Jluſtrierte Modenbeilage, Sächſiſche Provinzialblätter, Kinderbeilage (Für die junge Welt)

Zweite ausgabe Anzeigegebühren für die ſechsgeſpaltene Kolonelzeile oder deren Raum für Halle und den
Saalkreis 20 Pfennig, auswärts 80 Pfennig. Reklamen am Schluß des redaktionellen Teils
die Zeile 100 Pfennig. Anzeigenannahme bei der Expedition in Halle (Saale) und bei allen

bekannten Annoncenexpeditionen.

Geſchäftsſtelle in Halle (Saale): Leipziger Straße Nr. 61/62
Telephon 8108 u. 8109; Redaktionstelephon 8110.
Chefredakteur: Dr. Strasser-Aloidegg, Halle (Saale).

Dienstag, 14. Oktober 1915.
Geſchäftsſtelle in Berlin: Bernburger Straße 332

Telephon Amt Kurfürſt Nr. 6290.
Druck und Verlag von Otto Thiole, Halle (Saale).

Freiſinn und Sozialdemokratie.
Jm vierten ſächſiſchen Reichstagswahlkreiſe Dresden

Neuſtadt hat am Freitag eine Reichstagserſatzwahl ſtatt
gefunden, die nach verſchiedenen Richtungen hin Beachtung
verdient. Es handelte ſich um die Erſatzwahl für den ver-
ſtorbenen ſozialdemokratiſchen Reichstagsabgeordneten
Kaden, der im Januar 1912 mit 31 640 Stimmen gegen
13 893 Stimmen, die auf den Kandidaten der rechts-
ſtehenden Parteien entfielen und gegen 12 363 Stimmen
der freiſinnigen Volkspartei den Sieg davontrug. Am
Freitag hat der ſozialdemokratiſche Kandidat Buck 31 150
Stimmen erzielt, während der konſervative Kandidat Dr.
Hartmann 14190 und der Kandidat der fortſchritt-
lichen Volkspartei Dr. Kloeppel 11024 Stimmen
erhielt, ſo daß der Sozialdemokrat im erſten Wahlgange
gewählt wurde.

An eine Verdrängung der Sozialdemokratie aus dem
Mandatsbeſitze in dem Wahlkreiſe Dresden-Neuſtadt, den
ſie ſeit 1898 inne hat, war von Anfang an ernſtlich
nicht zu denken zumal ein Zuſammengehen der
bürgerlichen Varteien infolge der Haltung des Freiſinns
ausgeſchloſſen war. Es konnte ſich demnach nur darum
handeln, feſtzuſtellen, wie ſich die Parteiverhältniſſe in
dem Wahlkreiſe ſeit den allgemeinen Reichstagswahlen vom
vorigen Jahre entwickelt haben. Da iſt es zunächſt erfreu-
lich, daß die ſozialdemokratiſchen Stimmen um richt weni-
ger als 500 zurückgegangen ſind. Bei der ſeitens der
Sozialdemokratie entfalteten überaus rührigen Wahl-
agitation muß dieſer Stimmenrückgang immerhin als be-
deutſam angeſehen werden. Weit bedeutſamer aber iſt der
Verluſt an Stimmen, den die fortſchrittliche Volkspartei am
Freitag im Vergleich zu der Wahl vom Januar vorigen
Jahres erlitten hat. Die Freiſinnigen haben nicht weniger
als 1340 Stimmen eingebüßt. Dieſer Rückgang bildet eine
lehrreiche Jlluſtration zu der immer von neuem auftauchen-
den Behauptung auf liberaler Seite, daß ſich bei den Nach-
wahlen zum Reichstage ganz allgemein eine Ver-
ſtärkung des „Zuges nach links“ bemerkbar
mache, den die Wahlen vom vorigen Januar gezeigt hätten.
Ein Rückgang von nahezu 2000 Stimmen auf der Linken iſt
um ſo höher anzuſchlagen, als ihm ein Zuwachs von rund
300 Stimmen auf der Rechten gegenüberſteht. Wenn auch
in dieſem Zuwachſe einige Stimmen des Zentrums ent-
halten ſein mögen, das für den konſervativen Kandidaten
eintrat, ſo bleibt doch die Tatſache beſtehen, daß einzig und
allein der konſervative Kandidat ein Mehr an Stimmen er-
zielt hat. Der Zuwachs der Rechten wäre zweifellos noch
größer geweſen, wenn nicht die Sozialdemokratie im Wahl-
kampfe mit den verwerflichſten Mitteln, namentlich mit
Täuſchungsverſuchen, gearbeitet hätte.

Das hervorſtechendſte Moment in dem Ergebnis der
Reichstagserſatzwahl iſt der erhebliche Rückgang der
freiſinnigen Stimmen. Jn ihm gibt ſich zu er-
kennen, daß es um die Behauptung des Freiſinns, daß er
nach wie vor die Sozialdemokratie als ſeinen Feind be-
trachte, den er mit allen Mitteln bekämpfen werde, recht
windig beſtellt iſt. Ein Verluſt von annähernd
114 Tauſend Stimmen iſt nicht gerade geeignet, Zeugnis
für die Jntenſivität des freiſinnigenKampfes gegen die Sozialdemokratie abzulegen. Jn
der Tat bleibt für die Erklärung des freiſinnigen Stimmen-
verluſtes denn auch nur die Annahme übrig, daß es in den
Kreiſen der fortſchrittlichen Volkspartei als ziemlich
gleichgültig angeſehen worden iſt, ob der
freiſinnige Kandidat oder der. Sozial-demokrat gewählt werde, und daß man es
deshalb in dieſen Kreiſen vielfach für ganz unnötig an
geſehen hat, ſich die Mühe des Wählens zu machen. Mit
dieſer Annahme ſtimmt auch das Verhalten des freiſinnigen
Kandidaten überein, der ſich der Sozialdemokratie ſo ver
wandt fühlte, daß er in einer Wahlverſammlung erklärte,
er ſei mit den Ausführungen des vor ihm zum Wort ge-
zen ſozialdemokratiſchen Referenten völlig einver-

anden.
Daß man von einer Partei, die ihre Seelenverwandt-
ſchaft mit der Sozialdemokratie in einer ſolchen Weiſe be-
kundet, keinen energiſchen Kampf gegen die Sozialdemo-
kratie erwarten kann, auch nicht in einem Augenblicke, wo
es ſich um die Entſcheidung zwiſchen Bürger
tum und Sozialdemokratie handeln wird, liegt
auf der Hand. Was nützen alle freiſinnigen Phraſen von
einem „grundſätzlichen Gegenſatze“ zwiſchen Freiſinn und
Sozialdemokratie, von einem trotz aller taktiſchen An
näherung fortbeſtehenden „unentwegten“ Kampfe gegen die
Sozialdemokratie, wenn dieſe theoretiſche Gegnerſchaft in
der Praxis völlig verſagt? Die Wahlziffern vom 10. Ok-
tober dieſes Jahres aus dem Wahlkreiſe Dresden Neuſtadt
ſind ein neuer Beweis dafür, daß die freiſinnigen
Truppen für einen entſcheidenden Kampf
gegen die Umſturzpartei gänzlich auszu-ſchalten ſind.

Deutſches Reich.
Aus Anlaß des 70. Geburtstages des bayeriſchen Geſandten
Grafen von Lerchenfeld ſind auf der bayeriſchen Geſandt
ſchaft in Berlin eine ſehr große Menge Glückwünſche einge
troffen, darunter Telegramme des Kaiſers und des
Reichskanzlers, der im Namen der Reichsregierung
und der preußiſchen Staatsregierung die Glückwünſche aus
ſprach, des Königs von Sachſen, zahlreicher baye-
riſcher Prinzen und einer Reihe anderer Fürſtlichkeiten, der
Senate der drei Freien Städte, des Bundesrats, ſämtlicher
Staatsſekretäre, aller preußiſchen und bayeriſchen Staats
miniſter. Außerdem haben Oberbürgermeiſter Wermuth
im Namen der Stadt Berlin und Oberbürgermeiſter Dr.
von Borſcht namens der Stadt München Glückwünſche ge
ſandt. Das Arbeitszimmer des Geſandten iſt in einen
Blumenhain verwandelt. Geſchenke wurden von dem baye-
riſchen Bevollmächtigten zum Bundesrat, von der baye--
riſchen Geſandtſchaft und dem Verein der Bayern in Berlin
überreicht. Von einer offiziellen Feier war auf Wunſch des
Grafen Abſtand genommen worden, da er wegen des Todes
ſeiner Schweſter Trauer hat.

Das Glückwunſchtelegramm des Reichskanzlers hatte
folgenden Wortlaut:

Eurer Exzellenz ſende ich zum heutigen 70. Geburtstage
wärmſte und aufrichtigſte Glückwünſche, die ich Jhnen zugleich
im Namen der Reichsregierung und der preußiſchen Regierung
ausſpreche. Jch hoffe und wünſche, daß Eure Exzellenz auch im
8. Jahrzehnt jung an Geiſt und Körper wie bisher noch lange
in Jhrem Amte weiterwirken und immerdar bleiben mögen,
was Sie mir und meinen Amtsvorgängern ſtets waren: ein
treuer Helfer und kluger Berater in der Arbeit für des Deut-ſchen eigfes Wohl. Jn alter freundſchaftlicher Ergebenheit

Jhr Bethmann Hollweg.
Das Glückwunſchtelegramm des Kaiſers an den Grafen

von und zu Lerchenfeld lautete wie folgt
Am heutigen Tage, an dem es Jhnen, Mein lieber Graf,vergönnt iſt, Jhr 70. Lebensjahr zu vollenden, gedenke Jch Jhrer

mit den beſten Segenswünſchen. Senat Allmächtige Sie
undheit erhalten.noch lange Jahre in alter Friſche und

Wilhelm I. R.

Die ſozialpolitiſchen Reichstagsvorlagen.
Man ſchreibt uns: Von den ſozialpolitiſchen Vorlagen,

deren Einbringung im Reichstage feſtſteht, iſt gegenwärtig
der Entwurf zur Regelung der Sonntagsruhe im
Handels gewerbe entdgültig fertiggeſtellt, ſo daß er
dem Reichstage ſchon beim Zuſammentritt vorliegen wird.
Zwei weitere Vorlagen, eine Novelle zur Gewerbeordnung
zum Zwecke der Einſchränkung des Hauſier-
handels und der Warenlager und eine große
Novelle zur Gewerbeordnung, betreffend das Gaſt und
Schankwirtſchaftsgewerbe und damit im Zu-
ſammenhang ſtehende Gewerbebetriebe werden gegenwärtig
in den Ausſchüſſen des Bundesrats beraten. Man hofft,
auch dieſe Vorlage bis zum Zuſammentritt des Reichstags
fertig zu ſtellen. Das Reichs-Theatergeſetz iſt in
ſeinem Entwurf ebenfalls abgeſchloſſen und es erübrigt
nur noch, die Vorlage mit einer Begründung zu verſehen.
Es darf damit gerechnet werden, daß der Geſetzentwurf noch
in dieſem Jahre an den Bundesrat gelangen wird, ob er
auch noch in der nächſten Tagung dem Reichstage zugehen
wird, iſt vorläufig noch nicht ſicher. Die Neubearbeitung
des Abſchnittes der Gewerbeordnung über das Hand
werk wird noch geraume Zeit in Anſpruch nehmen, da zu
nächſt noch Beratungen mit Vertretern aus Jntereſſenten-
kreiſen abgehalten werden müſſen. Schließlich iſt noch ein
Geſetzentwurf zur Regelung der Unfallfürſorge in
öffentlichen Dienſt in Vorbereitung, über deſſen Ein
bringung im Bundesrat noch keinerlei Beſchlüſſe gefaßt ſind.

Kleinere politiſche Nachrichten.
Seine Majeſtät der Kaiſer hat Montag abend um

6 Uhr 50 Minuten im Sonderzug von Wildpark die Reiſe
nach Trier angetreten.

Die Elſäſſer und die Befreiungskriege. Die Jnten-
danz des Straßburger Stadttheaters hat das fünf
aktige Volksſtück aus den Befreiungskriegen „Das eiſerne
Kreuz“ von Artur Dinter abgelehnt mit der unglaub-
lichen Begründung, daß man in Straßburg mit Rückſicht
auf die Bevölkerung kein Stück aufführen könne, das an die
Zeit der Befreiungskriege erinnere. Der Verfaſſer, ein ge
borener Elſäſſer, hat ſich über dieſe Begründung der Ab-
lehnung beim kaiſerlichen Statthalter beſchwert.

Zwiſchen Krieg und Frieden.
Wie eine Konſtantinopeler Depeſche der „Kölniſchen

Zeitung“ meldet, werden ungeachtet des Umſchwunges in
der türkiſchen offiziöſen Preſſe, welcher offenbar infolge
eines Druckes der Großmächte zugunſten eines
raſchen Friedensſchluſſes erfolgte, dennoch die Vorbe-
reitungen für einen möglichen neuen Waffengang
gegen Griechenland fortgeſetzt, und es ſcheint ſogar die
Verlegung der Demobilmachung der thraziſchen
Armee vorgenommen zu werden, indem bereits ein Teil der
ſchweren Artillerie, Train und einige Jäger-Regimenter aus

Thrazien nach Smyrna abgegangen ſind. Die türkiſche Auf-
forderung an Griechenland, die Transportſchiffe mit den
entlaſſenen Truppen nicht zu beläſtigen, ſcheint eine Son
dierung der griechiſchen Geſinnung bezweckt zu haben, da die
Kriegsverwaltung vorläufig die entlaſſenen Truppen aus-
ſchließlich über Galipoli-Rodoſto nach den Dardanellen und
Panderma in Aſien dirigieren ließ.

Das albaneſiſche Problem.
Die ſerbiſche Regierung hat Befehl erteilt, daß die

ſerbiſchen Truppen an der ſerbiſchalbaneſiſchen
r ihren Vormarſch auf der ganzen Linie ein

ellen.Wie das Wiener K. K. Telegraph.-Korreſpondenz-Büro aus
Valona meldet, iſt die ſerbiſche Regierung von Eſſad Paſcha
aufgefordert worden, daß ſie, falls ſie ſich nicht entſchließen
könne, nach Duragzzo überzuſiedeln, wenigſtens eine andere Stadt
als ihren Sitz wählen möge. Mit der anderen Stadt iſt offe bar
Elbaſſan gemeint.

Das türkiſchfranzöſiſche Abkommen.
Der türkiſche Miniſterrat hat die Prüfung des

türkiſch- franzöſiſchen Finanzabkommens
beendet und beſchloſſen, Dſchavid Bey zur Unterzeichnung
zu ermächtigen.

Ein Vorſchuß an die Pforte.
Die Banque Ottomane hat der Pforte einen Vorſchuß von

350 000 türkiſchen Pfund gewährt, der durch die Verpfändung des
Ueberſchuſſes der Kriegsſteuer ſichergeſtellt wird.

Neuwahlen in Bulgarien.
Das Amtsblatt in Sofia veröffentlicht einen Erlaß,

durch den die Sobranje aufgelöſt wird und die Neuwahlen
für den 6. Dezember angeſetzt werden.

Der Belagerungszuſtand wird von heute, Dienstag, ab
aufgehoben. Da die Sobranje nicht verſammelt iſt, hat der
Miniſterrat das Budgetproviſorium für die letzten drei
Monate des Jahres bewilligt.

Aus den Kolonien.
Dr. Solf in Togo.

Aus Lome wird gemeldet: Staatsſekretär Dr. Solf
hat vom 4. Oktober ab unter Führung des Gouverneurs
Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklenburg das Schutzgebiet
Togo bereiſt. Am 5. Oktober kam der Staatsſekretär in
Anecho an und fuhr im Automobil durch den Bezirk bis
Tokpoli. Am 6. Otober war er in Muatjae und am 7. Ok-
tober in Atakpame; er ſtattete der bei Namina gelegenen
großartigen Funkenſtation einen Beſuch ab. Jm Anſchluſſe
hieran folgte eine Autofahrt durch den Bezirk Sokode. Der
Staatsſekretär hat von dem dortigen Gebiet die günſtigſten
Eindrücke und die Ueberzeugung von der Not
wendigkeit der Erbauung der Nordbahnge-
wonnen. Am 9. Oktober erfolgte die Rückfahrt nach
Lome. Am 10. und 11. Oktober fuhr Dr. Solf über Ho
durch den Bezirk Miſahöhe bis zum Volta und beſichtigte
die vielverſprechenden Kakaokulturen der Eingeborenen.
Nach ſeiner am 12. Oktober erfolgten Rückkehr nach Lome
hielt der Staatsſekretär an die dortigen Eingeborenen eine
Anſprache und hatte ſodann eine Konferenz mit der Kauf-
mannſchaft, die am Abend ein Feſt gab. Am 13. Oktober
hat der Staatsſekretär auf dem Dampfer „Lucie Woer-
mann“ die Heimreiſe angetreten.

Ausland.
Die Wehrreform in OeſterreichUngarn.

Der Poſter „Lloyd“ meldet: Ueber die ziffernmäßige
Höhe des neuen Rekrutenkontingents ſowie
über die Verteilung der finanziellen Laſten der neuen
Wehrreform auf einen längeren Zeitraum iſt zwiſchen
der öſterreichiſchen und der ungariſchen Regierung Ueber-
einſtimmung erzielt worden. Miniſterpräſident Graf
Tisza hat am Montag in einer Audienz dem Monarchen
über die betreffenden Beſchlüſſe des ungariſchen Miniſter
rats berichtet.

Der Staatsſtreich in Mexiko.
Nach einem Telegramm aus Mexiko hat der Miniſter

Aldape erklärt, daß die verhafteten Abgeordneten
ihre Freiheit nicht erhalten können, ſondern vor Gericht
geſtellt werden ſollen. Kein einziger ſei freigelaſſen
worden. Die Auflöſung des Kongreſſes bedeute nicht etwa,
daß keine Neuwahlen ſtattfinden ſollten. Die Straßen
werden fortgeſetzt von Truppen durchzogen, doch hat ſich die
durch den Staatsſtreich hervorgerufene Erregung gelegt.

Sur „Volturno“-Kataſtrophe.
„Daily Mail“ veröffentlicht die Fortfetzung der Schilderungdes Feuers auf dem „Volturno“, die am Snnebend in den

„Evening News“ erſchienen war. Die

der „Carmania“ befindet. Hart meldet:
in ſchneller r die Ueberlebenden auf, die einer

ettungsleine paſſierten. Bei ſ
anbruch kamen auch andere Dampfer, der „Czar“ und der
dampfer „Narraganſſett“, der ſich auf der Luvſeite des „Volturno“
aufſtellte. Nach Minuten J ſich vom „Narraganſſett“ zwei große Ströme Oel ins Meer Wwodurch die Wogen
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beſänftigt und die Rettungsarbeiten der kleinen Boote am Heck
des „Volturno“ ſehr erleichtert wurden. Um 9 Uhr wurden die
noch übrigen 521 Paſſagiere und Schiffsmannſchaften des „Vol-
turno“ glücklich an Bord gebracht. Die zu Hilfe gekommenen
Schiffe kreuzten noch auf kurze Entfernung in verſchiedenen
Richtungen, um nach den vermißten Booten auszuſchauen, die
abgefahren waren, ehe die Hilfe eintraf.

Wie ſchon mitgeteilt wurde, iſt außer dem Lloyddampfer
„Großer Kurfürſt“ auch der Lloyddampfer „Seydli tz“
bei der Rettung der Paſſagiere des brennenden Dampfers „Vol-
turno“ beteiligt geweſen. Beide Dampfer befanden ſich auf der
Ausreiſe nach NewYork bzw. Philadelphia und eilten auf die von
dem Dampfer „Volturno“ auf drahtloſem Wege erlaſſenen Hilfe
rufe ſofort nach der Unfallſtelle, wobei auf der Fahrt alle Vorbe-
reitungen für ein unverzügliches Eingreifen bei dem Rettungs
werk getroffen wurden. Dank der Disziplin und der bei dem
Norddeutſchen Lloyd bereits ſeit Jahren beſtehenden ſyſtematiſchen
Ausbildung der Beſatzung, die im Deutſchen Reiche bei einer
Marine geſtellungspflichtig und beſonders im Boots und Sicher
heitsdienſt geſchult iſt, iſt es denn auch trotz der ſchwierigen Ver
hältniſſe, unter denen ſich die Hilfeleiſtungen bei dem herrſchen-
den ſchweren Nord-Nordweſtſturm mit hochgehender See zu nächt-
licher Zeit vollzogen gelungen, über 150 Perſonen zu retten, ohne
daß ſich irgend ein Unfall ereignete, während die Schiffsboote des
Dampfers „Volturno“ bei dem Verſuche, ſie zu Waſſer zu bringen,
größtenteils zerſchlagen wurden. Nach dem vorliegenden Bericht
hat das Verhalten der deutſchen Mannſchaften einen außerordent-
lich günſtigen Eindruck hinterlaſſen.

162 Todesopfer?
Kapitän Hilch ſandte folgendes drahtloſe Telegramm an die

Uranium-Geſellſchaft: Wahrſcheinliche Anzahl der Geretteten
485, davon von der Beſatzung 25. Es ſcheint alſo, daß im ganzen
76 Fahrgäſte und 86 Mann der Beſatzung umge-
kommen ſind.

Kurz vor Redaktionsſchluß laufen noch eine Reihe von Tele-
grammen ein, aus denen wir folgende erwähnen:

New-York, 13. Oktober.
Eine Depeſche vom Llohddampfer „Großer Kurfürſt“ meldet:

Als wir beim „Volturno“ eintrafen, brannte der „Volturno“
furchtbar. Es wurde durch drahtloſe Telegramme feſtgeſtellt, daß
das Feuer im Vorderraum ausgebrochen war, und zwar infolge
einer Exploſion. Am Donnerstag früh um 7 Uhr loderten die
Flammen aus einer Luke 80 Fuß hoch empor. Es wurde er-
mittelt, daß von der Mannſchaft und den Zwiſchendeckpaſſagieren
50 Perſonen durch die Exploſion und das Feuer umgekommen
ſind. Von ſechs Booten des „Volturno“ zerſchellten drei, die leer
waren, ein viertes Boot mit 40 Jnſaſſen kenterte, alle er-
tranken. Zwei Boote mit 60--80 Jnſaſſen fuhren davon,
ſie ſind jedoch dem Anſcheine nach verloren. Der hohe See-
gang machte die Uebernahme der Paſſagiere unmöglich. Der
„Große Kurfürſt“ fiſchte 32 Perſonen aus dem Meere. Am Don-
nerstag abend 9 Uhr 40 Minuten erfolgte eine zweite Exploſion.
Beim Tagesanbruch am Freitag konnten dann die übrigen Ge-
retteten übernommen werden.

Die Liſte der Schiffbrüchigen.
Le Havre, 13. Oktober.

Der Vertreter der Compagnie Transatlantique hat von dem
Kapitän der „Touraine“ eine Liſte der Schiffbrüchigen des „Vol-
turno“, die ſich an Bord des Schiffes befinden, erhalten. Die Liſte
enthält 16 Oeſterreicher, 12 Ruſſen, 7 Deutſche, 2 Holländer,
2 Jtaliener, 1 Bulgaren, 1 Rumänen und 1 Paſſagier, deſſen
Nationalität unbekannt iſt. Unter den Schiffbrüchigen befinden
ſich 39 Auswanderer, darunter 2 Frauen und 10 Kinder, und
3 Mann der Beſatzung. Mehrere Kinder ſind bei der Kataſtrophe
von ihren Eltern getrennt worden. Die „Touraine“ wird morgen
früh gegen 8 Uhr hier eintreffen.

London, 13. Oktober.
Llohds meldet: Das Marineminiſterium hat dem Panzer-

kreuzer „Donegal“, der ſich bei Lamlaſh befindet, den Befehl er-
teilt, das Wrack des „Volturno“ zu ſuchen und zu zerſtören.

Der Bericht von Bord der „Carmania“.
London, 13. Oktober.

Die „Carmania“ iſt um 2 Uhr nachmittags in Fiſhguard ein
getroffen. Bei der Ankunft lehnte es der Kapitän Barr ab,
irgendwelche Erklärungen abzugeben, bevor er in Liverpool an
gekommen ſei und ſeiner Geſellſchaft Bericht erſtattet habe. Das
an Bord des Cunarddampfers jedoch ausgegebene Tagesbulletin

Die Paſſagiere der „Carmania“ erfuhren beim Frühſtück,
daß ein drahtloſes Telegramm eingelaufen ſei mit der Mel
dung, daß in einer Entfernung von 78 Seemeilen ein Schiff
brenne. Als die „Carmania“ dann das Schiff erreichte, war
es offenſichtlich, daß das Feuer nicht mehr eingedämmt werden
konnte, und der Kapitän des „Volturno“, Jnch, bemühte ſich
nur, die Paſſagiere zu retten. Der Bericht erzählt dann, wie
die Paſſagiere der „Carmania“ den Unglücklichen auf dem
„Volturno“ Zeichen der Ermutigung machten, die dieſe durch
Schwenken der Taſchentücher erwiderten. Es kamen ſodann
die Lloyddampfer „Seydlitz“ und „Großer Kurfürſt“
und die anderen Schiffe an. Bei Sonnenuntergang brachen
die Flammen durch die großen Rauchwolken. Kapitän Jnch
ſandte ver zweifelte Hilferufe aus und ließ ein Boot
zu Waſſer, das der zweite Offizier des „Volturno“ komman-
dierte, um nach dem Großen Kurfürſten“ eine Leine zu werfen.
Das Boot zerſchellte jedoch an der Seite des „Großen Kur
fürſt“. Die Mannſchaft wurde wunderbarer Weiſe von dem
„Großen Kurfürſt“ gerettet. Dann ſandte Kapitäw Jnch zum
letzten Male einen Hilferuf aus. Gleich darauf erfolgte die
Exploſion, welche das Schickſal des Schiffes zu beſiegeln ſchien.
Jn der Morgendämmerung hatte man bereits alle Hoffnung
aufgegeben, aber die See wurde ruhiger, und jetzt ſandten die
Schiffe eilends Boote zur Hilfe aus. Sie fanden, daß die
Leute an Bord des „Volturno“ die ſchreckliche Nacht überlebt
hatten. Als letzter ging Kapitän Jnch mit den Schiffs-
papieren von Bord.

Die Hilfe des Oelſchiffes.
London, 13. Oktober.

Humphreys Jones aus Liverpool, ein Paſſagier der „Car-
mania“, erzählte einem Zeitungs berichterſtatter folgendes: Als
Kapitän Barr die Lage erkannte, befahl er den Telegraphiſten,
fich mit einem Oelſchiff in Verbindung zu ſetzen, damit dieſes Oel
auf die Wellen göſſe, um die heftig bewegte See zu glätten. Die
„Carmania“ erlangte bald Verbindung mit dem Oelſchiff „Narra-
ganſett“, deſſen Kapitän eine beruhigende Botſchaft zurücktele-
graphierte. Am Freitag morgen brachte er die „Narraganfett“
zur Stelle und begann ſofort, Hunderte von Tonnen Oels aufs
Meer zu gießen. Jm ganzen waren 11 Schiffe an jenem Morgen
an der Unglücksſtelle. Alle Schiffe beteiligten ſich in glänzender
Weiſe an dem Rettungswerk; das Oelſchiff verminderte die Ge
walt der Wellen beträchtlich. Beſonders ragte bei dem
Rettungswerk der „Große Kurfürſt“ hervor,
dasſelbe muß von dem „Kroonland“ und dem „Zar“ geſagt
werden. Am Donnerstag ging die See den ganzen Tag ſo hoch,
daß keins der an der Stelle weilenden Schiffe näher an den „Vol-
turno“ herangehen konnte, während das Feuer raſende Fort-
ſchritte machte. Der Dampfer Kronprinzeſſin Cecilie“ vom Nord
deren Lloyd iſt auf der Fahrt von NewYork in Plymouth ein-
getroffen; er hatte ſeinen Kurs geändert, um nach Booten des
„Volturno“ zu ſuchen, aber vergebens.

Cuftfahrt.
Leutnant König zu Tode geſtürzt.

Der Offiziersflugſchüler Leutnant Koenig vom Jn-
rieRegi Nr. 162 ſtürzte am Montag auf dem Flug-

felde der A. E. G. bei Niederneuendorf a. d. Havel infolge zu
ſteilen Gleitfluges ab und blieb auf der Stelle tot. Der Flieger
ſcheint die Herrſchaft über den Apparat verloren zu haben, da
die Maſchine, immer ſteiler fliegend, zuletzt faſt ſenkrecht herab-
ſchoß. Der Apparat überſchlug ſich und zerſchellte am Boden.
Der Höhenmeſſer ſtand auf 1700 Meter.
Die Fliegeroffiziere Serno und Bohnſtaedt ſchwer verletzt.

Oberleutnant Serno vom Jnfanterie- Regiment Nr. 171
und Oberleutnant Bohnſtaedt vom Garde-Pionier-Bataillon
in Berlin, die bei einem Fluge von Berlin--Stuttgart nach
Paſſau am Sonnabend nachmittag 5324 Uhr in Straubing eine
Notlandung vornehmen mußten, ſtiegen Montag nachmittag 45
Uhr wieder auf. Nach kurzem Fluge geriet die Jeannintaube
in eine Windbö und ſtürzte ab. Die Flieger ſind nicht un
erheblich verletzt. Der Apparat wurde zertrümmert. Die
beiden Verunglückten wurden nach der Kaſerne des 7. Chevau-
leger Regiments gebracht.

Beläſtigung deutſcher Luftſchiffer in Frankreich.
Wie aus Chartres gemeldet wird, trachteten die Führer des

an dem Gordon-Bennett-Wettfluge teilnehmenden deutſchen
Ballons „Hamburg“, von Pohl und Perlewitz, am Montag
morgen in der Nähe von Chateaudun dem Boden möglichſt nahe-
zukommen, um ſich bei den auf dem Felde arbeitenden Bauern zu
erkundigen, in welcher Gegend ſie ſich befänden. Als die Bauern
die Nationalität des Ballons erkannten, klammerten ſie ſich an das
Seil, verhinderten ſo den Weiterflug und riefen mehrere Gen-
darmen herbei. Die deutſchen Luftſchiffer wieſen ohne Mühe
nach, daß ſie an dem GordonBennett-Wettfluge teilnehmen,
worauf die Gendarmen den Bauern den Befehl gaben, den Ballon
freizulaſſen, der dann 8 Uhr 30 Min. ſeinen Flug fortſetzte. Bis
abends 5 Uhr hatte der Pariſer Aeroklub keinerlei Nachrichten
über die Landung irgend eines der am Sonntag aufgeſtiegenen
18 Ballons erhalten. Montag mittag flogen 5 Ballons über die
Stadt Angers (Dep. Maine-et-Loire) hinweg.

Vermiſchtes.
Rußland bei der Leipziger Hundertjahrfeier.

Der Kaiſer von Rußland hat den Großfürſten Kyrill
Wladimiro witſch zu ſeinem Vertreter bei der Hundertjahr-
feier der Schlacht bei Leipzig ernannt. Zur Teilnahme an der
Feier iſt eine Abordnung des Koſakenregiments, der kaiſerlichenLeibwache, mit ihrem Kommandent General Ponomareff nach

Leipzig abgereiſt.

Die Leiche Dieſels gefunden.
Jm Roompot (Scheldemündung) wurde die Leiche eines gut

gekleideten Mannes aufgefunden, die bereits in Verweſung
übergegangen war. Mehrere bei der Leiche befindliche Wert-
gegenſtände wurden geborgen; die Leiche ſelbſt aber wurde des
ſchlechten Wetters wegen wieder ins Waſſer geworfen. Da man
annahm, es handele ſich um die Ueberreſte des ſeit einiger Zeit
vermißten Dr. Dieſel, ſo wurde deſſen in München wohnender
Sohn telegraphiſch herbeigerufen, um die Wertſachen zu rekognos-
zieren. Dieſer erklärte auch, die bei der Leiche vorgefundenen
Gegenſtände ſeien Eigentum ſeines Vaters. Es beſteht alſo
gen Zweifel mehr darüber, daß Dr. Dieſel ertrunken
iſt.

Dreiviertel Millionen Brandſchaden. Am Sonntag brach in
der Stettiner Chamottefabrik in Niederlahnſtein ein Brand aus,
der große Ausdehnung gewann. Die Fabrikleitung teilt hierzu
mit: Der Brand wurde Sonntag abend um 7 Uhr gelöſcht. Der
Schaden wird auf 5 Millionen geſchätzt. Die Brandfläche
umfaßt 4500 qm. Die Entſtehung des Brandes wird auf Selbſt
entzündung ausgetrockneter Holzteile zurückgeführt. Jn der
Erfüllung der Lieferungsverträge werde keine allzugroße Ver-
zögerung eintreten.

Mißernte. Aus Simla wird gemeldet: Der anhaltende
Regenmangel im September hat zu einer teilweiſen Miß-
ernte in Teilen der vereinigten Provinzen, der Rajputanaſtaaten
und der Zentralprovinzen geführt.

Einer der Mörder des Förſters Romanus verhaftet. Am
Sonnabend iſt auf braunſchweigiſchem Gebiet in der Nähe von
Neuhaldensleben, der Zigeuner Hermann Ebender, einer der Mör-
der des bei Fulda erſchoſſenen Förſters Romanus, verhaftet wor
den. Der ältere Bruder Ebenders, der als zweiter an dem Mord
des Förſters beteiligt war, entkam. Die beiden Zigeuner, die als
Kartoffelarbeiter im Dienſt eines Landwirts ſtanden, hatten ſich
in der Trunkenheit ihres Verbrechens gerühmt.

Der Ausbrecher Skorna iſt vor einigen Tagen in der Um-
gebung von Kottbus verhaftet worden.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Schkopau, 13. Okt. Vom Pferde geſchlagen.) DemKnechte des Gutsbeſitzers und Gemeindevorſtehers Jaugr in

Schkopau wurde geſtern Sonntag vormittag von einem Pferde der
Unterkiefer zertrümmert. Nach Anlegung eines Notverbandes
durch einen Merſeburger Arzt wurde der Verletzte nach dem „Berg-
mannstroſt“ in Halle gebracht.

4 Könnern, 13. Okt. (Räuberiſcher Ueberfall.)
Am 10. d. M., abends 714 Uhr, iſt auf der Straße Könnern-Cöthen
kurz vor dem anhaltiſchen Dorfe Jlbersdorf, der Arbeiter Heyne
von hier von einem Mann mit den Worten angehalten worden:
„Gib dein Geld her, oder ich ſchlage dich tot. Der Angreifer muß
gewußt haben, daß H., der auf dem Braunkohlenſchacht in Gerle-
bock arbeitet, an dieſem Tage Löhnung zu empfangen hatte. Zu-
fällig hatte H.'s Wirtſchafterin ſich aber mittags ſchon das ganze
Geld geholt. Wie H. dem Strolch dies mitteilte, wurde er mit
einem ſtarken Knüttel über den Kopf geſchlogen, ſo daß H. ärzt
liche Behandlung in Anſpruch nehmen mußte. Nachdem der Ueber-
fallene ein ſehr ordentlicher, fleißiger älterer Mann ſeine
Uhr herausgerückt hatte, entfernte ſich der Angreifer nach Jlbers-
dorf zu. Obwohl beſtimmte Verdachtsgründe gegen einen Arbeiter
in Könnern vorliegen, hat die ſofort aufgenommene Ermittelung
noch nicht zur Feſtnehmung des Täters geführt.

V Seehauſen (Altmark), 12. Okt. (Zuſammenkunft
ehemaliger Gymnaſiaſten.) Geſtern abend kamen
hier frühere Schüler des ehemaligen Gymnaſiums zuſammen und
90 Teilnehmer hatten ſich zu dieſer Feier eingefunden. Sehr ge-
feiert wurde Profeſſor Dr. Pöhlich aus Erfurt, der lange Jahreals Lehrer am hieſigen Gymnaſigm wirkte und als ſtellvertretender

her cor die Umwandlung in eine lateinloſe Realſchule durch
führte.

Leipzig, 13. Okt. (Eine h r ereigneteſich in der Nacht zum Sonntag in den Leipziger Preßhefefabriken
und Kornbranntweinbrennereien „Union“, A.-G., Leipzig-
Mockau. Perſonen ſind glücklicherweiſe nicht zu Schaden ge-
kommen; der Materialſchaden wird auf 80-100 000 Mk. geſchätzt.

W. Leipzig, 13. Okt. (Große Unterſchlagungen.)
Bei der Leipziger Feuerverſicherungsanſtalt in Leipzig hat ein
ſeit Jahren angeſtellter Kaſſie rer große Unterſchlagungen
vogenommen, die ſich angeblich auf über 300 000 Mark be-
Iaufen ſollen. Wie die vorläufige Unterſuchung ergeben hat, ſind
die Unregelmäßigkeiten in der Kaſſenführung ſchon vor einiger
Zeit vorgenommen worden.

aus dem Gerichtsſaal.
In dem Mordprozeß Hedwig Müller hat dieſe auf die

Reviſion verzichtet und mitgeteilt, daß ſie bereit iſt, die ihr zu
diktierte Strafe anzutreten.

kurrierten. Sachſenpreis.

Sport und Jagd.
Jnternationales ReiterTurnier in Leipzig. Königs

preis. Geländeritt etwa 50 Kilometer, Dreſſurprüfung, Kon-
ditionsprüfung, Jagdſpringen, Rittm. v. Oſterlehys R. St. Pepita
(Beſ.) 1. Oblt. Feldmanns F. W. Quitt (Beſ.) 2. Rittm. Graf
Bondes br. W. ror (Beſ.) 3. Oblt. Guy N. Reyntiens
F. W. Beau Soleil (Beſ.). 4. Lt. Dreſels br. St. Mascotte III
Beſ.) 5. Rittm. V. Nyſſens' br. St. Sunriſe (Beſ.) 6. 10 kon

Eignungsprüfung für Jagod-
pferde. Oblt. v. Haughs br. W. Alf (Beſ.) 1. Hrn. A. Loewen-
ſteins br. W. Kitchener (Monſ. Barraud) 2. Oblt. C. A. Toréns
br. W. Falken (Beſ.) 3. Rittm. g. D. Lückens br. St. Mary
(Beſ.) 4. Hrn. P. Heils ſchw. W. Grey Lad (Major Willmer) 5.
Major a. D. v. Kriegers F. W. Roy (Oblt. Birkner) 6. 16 kon
kurrierten. Am Sonntag fand das glänzende Turnier einen
würdigen Abſchluß, trotzdem das Wetter recht ungünſtig war.
Zunächſt wurde der Schluß des Preiſes der Stadt
Leipzig ausgetragen, der mit dem Siege des ſchwediſchen
Leibdragoners Grafen Bernadotte auf „Wiborg“ endete, der
als einziger die 22 ſchweren Hinderniſſe fehlerlos überwandt.
Jm Anſchluß daran folgte der Damenpreis, gedacht als großes
Springen für diejenigen Pferde, die in der anderen Spring-
konkurrenz in Summa nicht 1000 Mark gewonnen hatten. Leider
kam hier Herr O. Caminneci mit Ultimus am Graben zu
Fall und mußte ins Krankenhaus gebracht werden. Ob und
welche Verletzungen er ſich zugezogen hat, ließ ſich bis jetzt noch
nicht feſtſtellen. Der Hochſprung um den Kronprinzen-
preis endete mit dem Siege von Clonmore, im Beſitze des
Herrn Wulf, geritten von Herrn Koch, unter ungeheurer Be-
geiſterung der Zuſchauer über den Sieg der deutſchen Farben.
Die bei faſt völliger Dunkelheit gerittene große Dreſſur-
prüfung lag von Anfang an nur zwiſchen dem bekannten
Romeo II des Leutnants Bürkner und Leutnant v. Haugks pracht-
vollem Nektar. Nur 1 Punkt trennte ſchließlich den Sieger
Romeo II von ihm. Jm Damenpreis-Hürdenſpringen ergab ſich
totes Rennen zwiſchen Herrn A. Löwenſteins Collechio und des
ſelben Mon Joe.

Aus Halle uns Umgebung.
Halle, den 14. Oktober.

Plan der Errichtung einer Fenerbeſtattungsanlage.
Die Stadtgemeinde Halle a. S. hat auf Grund des S 2 ff.

des Geſetzes betreffend die. Feuerbeſtattung, vom 14. September
1911 (G.-S. S. 193) die landespolizeiliche Genehmigung zur Er-
richtung und Unterhaltung einer Feuerbeſtattungsanlage auf
dem neuen, an der Deſſauer Straße belegenen kommunalen Be
gräbnisplatze beantragt. Etwaige Einwendungen gegen die ge-
plante Anlage ſind bei dem Regierungs- Präſidenten anzubringen.
Der Plan nebſt Erläuterungen liegt während der genannten
Friſt im Büro der ſtädtiſchen Friedhofsverwaltung, Großer
Berlin 11, Zimmer N. 4 zur Einſicht aus.

Wohltätigkeits-
Veranſtaltung der Oberkriegerfechtſchule Nr. 52.

Zum Beſten der fünf Kriegerwaiſenhäuſer in Canth, Osna-
brück, Römhild, Samter i. Pr. und Wittlich a. d. Moſel fand am
Sonntag abend in den „Thalia-Feſtſälen“ eine Wohltätigkeits-
Veranſtaltung ſtatt, die aus muſikaliſchen, geſanglichen und thea-
traliſchen Darbietungen beſtand und in jeder Beziehung einen
ſehr gelungenen Verlauf nahm. Die Kapelle des Herrn Muſik-
direktor Görlach hatte die muſikaliſche Unterhaltung übernom-
men. Der Vorſitzende der Oberkriegerfechtſchule Nr. 52, Herr
Kopp, begrüßte die zahlreich erſchienenen Gäſte und Ehrengäſte,
die den weiten Saal bis auf den letzten Platz füllten. Darauf
hielt Herr Diviſionspfarrer Schneider eine Anſprache, in der er
der großen Zeit vor 100 Jahren gedachte. Wie damals, ſoll auch
das heute lebende Geſchlecht zu jedem Opfer für das Vaterland
bereit ſein. Die Preußen von 1813 ſiegten durch den Geiſt, der ſie
erfüllte; ſterben oder ſiegen war ihr Loſungswort, und mit dieſer
Geſinnung waren ſie der überlegenen feindlichen Bewaffnung und
der Uebermacht gewachſen. Den Geiſt treuer Kameradſchaftlich-
keit, der das preußiſche Herr damals einte und jetzt eint, wollen
die Kriegervereine auch ins bürgerliche Leben mit hinausnehmen
und auf die verlaſſenen Witwen und Waiſen ihrer Kameraden
ausdehnen. Sind auch in unſerm wohlgeordneten Staate die
Waiſenkinder nicht mehr verlaſſen, ſo wollen doch die Krieger-
waiſenhäuſer dafür ſorgen, daß ſchon den Kleinen der rechte Geiſt
und die Liebe für König und Vaterland eingepflanzt wird. Da-
mit befolgen die Kriegervereine nur das leuchtende Vorbild der
Hohenzollernfürſten, die ſtets ein väterliches Herz für die Waiſen
und Waiſenhäuſer gehabt haben. Die Rede ſchloß mit einem be-
geiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer. Jm unterhalten-
den Teile des Abends, der dann folgte, ſang Fräulein r e
vom Heidrich-Konſervatorium mehrere Lieder, unter denen be-
ſonders der „Schwur“ von Bohm großen Beifall fand. Darauf
wurde ein hiſtoriſches Schauſpiel, „Die Mühle von Poſcherun“,
aufgeführt, das die Zuſchauer in die entſcheidenden Tage der
Konvention von Tauroggen verſetzte und ſehr beifällig aufgenom-
men wurde. Der Turnverein „Urania“ bewies dann ſein großes
turneriſches Können durch Uebungen am Barren und Bau von
Phramiden. Den Schluß des Abends bildete das Luſtſpiel „Seine
einzige Tochter“ von Wilhelm Lange. Die luſtige Handlung und
das treffliche Spiel der Darſteller fanden großen Beifall.

Auszeichnung. Der dem reformierten Bekenntnis an-
gehörende Fürſt Leopold IV. von Lippe-Detmold hat dem Dom-
prediger Profeſſor D. Lang als Anerkennung für ſeine jüngſt
erſchienene Schrift: „Zwingli und Calvin“ (Verlag Velhagen
u. Klaſing) das Fürſtlich-Lippiſche Ehrenkreußz verliehen.

Organiſtenkurſus. Der am 14. d. M. hier eröffnete Fort
bildungskurſus für Organiſten und Kantoren, an dem zehn Lehrer
aus der Provinz teilnahmen, fand Sonnabend vormittag, den
11. d. M., in dem Hoſpiz in der Mauerſtraße ſeinen feierlichen
Abſchluß. Konſiſtorialrat Joſephſon übermittelte die Segens-
wünſche des Königlichen Konſiſtoriums und hielt eine kurze
Schlußandacht, Lehrer und Organiſt Angener aus Eilenburg
ſprach den Leitern und Lehrern (außer dem Genannten:
Organiſt und Gymnaſialmuſiklehrer Henkel- Giebichenſtein und
Paſtor Balthaſar-Ammendorf) den Dank der Kurſiſten aus, die
auch die Feier durch vierſtimmigen Geſang verſchönten. Es v
dies der 17. Organiſtenkurſus, der in Halle ſtattgefunden hat.

Das Marthahaus wird ſein Jahresfeſt diesmal nicht wie
üblich am 1. Adventſonntag, ſondern ſchon am nächſten Sonntag,
19. Oktober, feiern, um ſeine Jahrhundertfeier damit zu
verbinden. Die Feier findet im Evangeliſchen Vereinshauſe
abends 8 Uhr ſtatt. Die Freunde der Anſtalt ſowie die er-
wachſenen Angehörigen der Zöglinge haben freien Zutritt.

Bibel- und Schriftenverein. Der Bibel- und Schrifte--
verein feierte geſtern (Sonntag) abend in der Domkirche ſerr
durch zwei Solovorträge einer geſchätzten Sopvraniſtin verſchöntes
Jahresfeſt. Nach der Feſtpredigt von Konſiſtorialrat Joſeph

ſon, der auf Grund von 2. Tim. 3, 15--17 über die Herrlichkeit
der Bibel ſprach, verkeilte der Vorſitzende des Vereins, Profeſſor
D. Lang, mit herzlichen Segensworten an mehr als 50 Kinder
Bibeln. Jn der ſtark beſuchten geſelligen Nachfeier im Dom-
gemeindehauſe erſtattete D. Lang den Jahresbericht über die
ſtille, aber wichtige und geſegnete Tätigkeit des Vereins; dann

igte Domprediger Lic. Baumann Kichtbilder und ſtellte durchſte und ſein erläuterndes und belehrendes Wort das Alte Teſta-

ment in das Licht der orientaliſchen Denkmäler.
Paſſage- Theater. „Cleopatra“ von „Cines“.

Programmkheft iſt dieſer Film der Cines- Geſellſchaft als „das
prächtigſte Filmgemälde der Welt“ bezeichnet, womit ein Ver

ſprechen gegeben iſt, das ſehr viel verheißt. Da man in der



Filmbranche letzthin alle möglichen und ichen Sch
anwendet, iſt das Publikum ſchon dagegen Um ſo
angenehmer berührt es, daß dieſe Ankündigung uns keine Ent
täuſchung gebracht hat. Wie bei „Quo vadis“ iſt die lung
dieſes Films klaſſiſch, es ſtellt ein Stück altrömiſche chichte
dar. un die Geſtalten raſſg
Königin von n, eine üppige, i nton,Triumvir der römiſchen Repubtt und ſein Schwager, Octavius,

ſind klaſſiſche Prachtgeſtalten; Octaviag, die Gattin Mare Antons,
eine vornehme, faſt zierliche Römerin, wie ſie uns die alten
Künſtler im Bilde überlieferten, und Hagar, die mutige Sklavin
der Cleopatra, iſt eine ſüdländiſche Schönheit mit blitzenden
Augen. Von ebenfalls großer Wirkung ſind die ſich nachdem ent
wickelnden Schlachtenbilder. Feuer und Schwert richten eine ver
heerende Wirkung an. „Vae victis“ tönt es durch den Raum.
„Wehe den Beſiegten!“ Marc Antons ſtößt ſich als Beſiegter
und echter Römer das Schwert ins Herz, und als der ſtolzen
Cleopatra die Kunde wird, daß ſie ihr Leben als Sklavin be
ſchließen ſoll, da drückt ſie die giftige Natter an den Buſen und
ſinkt entſeelt auf die Ottomane. Auch der Brand von Alexandrien
hinterläßt einen tiefen Eindruck.

Kaiſer-Panorama, Gr. Ulrichſtr. 4/6. Jn dieſer Woche
wird eines der ſchönſten und intereſſanteſten Alpentäler der
Schweiz, das Glarnerland, beſucht. Welch herrlicher Blick vom
Netstal mit der Glärniſchgruppe und von der Glärniſchklubhütte
2015 Meter hoch. Beſucht wird der Kurort Filzbach auf dem
Kerenzerberg, der Kurort Elm mit dem ſtattlichen Haus 3160
Meter hoch, um dann nach der Klubhütte Martinsmaad 1969
Meter zu ſteigen; auch der Klubhütte am Kärpfſtock 2320 Meter
machen wir unſeren Beſuch und ſehen eine Partie vom Kärpfſtock
2797 Meter. Dann kommen wir nach dem Kurort Linthtal, ſpäter
Fridolinshütte am Tödi 2106 Meter. Vom Gipfel dieſes Rieſen
genießt man eine außerordentlich lohnende Gebirgsfernſicht.
Nächſte Woche: Eine Fahrt durch das Dorado Kalifornien, ganz
neue Serie.

Der evangel. Männer-, Jünglings- und Jugendverein der
St. Ulrichsgemeinde (Herr Paſtor Richter) veranſtaltet aus Anlaß
des 100jährigen Gedenkens der Befreiung Preußens heute, Diens
tag, abends 8 Uhr im „Winte ten“ einen vaterländi
Feſtabend. Der erſte Teil des Programms beſteht aus Dekla
mationen und Einzelgeſängen, abwechſelnd mit gemeinſamen Ge
ſängen. Der zweite Teil bringt die Aufführung des geſchichtlichen
Feſtſpiels: „Die Mühle von Poſcherun“ von Heinke. Das Stück
ſpielt zur Zeit der Konvention bei Tauroggen Dezember 1812).
Die Programme ſind am Saaleingang für 30 Pfg., Loge 75 Pfg.,
zu haben, ſowie im Vorverkauf bei dem erſten Vorſitzenden, Herrn
Paſtor Richter, Kl. Märkerſtraße 1 I, für 25 Pfg., Kinder 15 Pfg.
und Loge 60 Pfg. Gäſte ſind willkommen

Der Gutenbergbund (Ortsverein Halle a. S.) feierte am
Sonnabend im „Bellevue“ ſein 18. a Ein reichhaltiges
Programm, beſtehend aus Konzert und Geſangsvorträgen, zwei
Einaktern und einer humoriſtiſch-turneriſchen Pantomime, die
von Mitgliedern des Taubſtummen-Turnvereins ausgeführt
wurde, füllte den Abend in angenehmer Weiſe aus. Ein Ball hielt
die Teilnehmer bis in den frühen Morgen in ger Weiſe
zuſammen. Eine Skizzen- und Druckſachen-Aus-
ſtellung, die von einigen hieſigen Druckereien ſowie von Berlin-
Geeſtemünde, Stuttgart, Elberfeld, Sorau, Würzburg uſw. in
reicher Auswahl beſchickt worden war, fand die gebührende Be
achtung. Auch die Entwürfe mehrerer Preisausſchreiben lagen
aus.

Halleſche Tageschronik. Jn der Nacht zum Sonntag wurde
in dem Laden eines Schneidermeiſters in der Sternſtraße ein
Einbruch verübt. Die Täter, die durch ein über der Tür
offenſtehendes Fenſter eingeſtiegen ſind, haben Stoffe und einen
Anzug im Geſamtwerte von 600 Mk. entwendet. Ein ſechs-
jähriger Knabe wurde am Sonnabend nachmittag vor Torſtraße
Nr. 27 von einem Motorwagen der Stadtbahnangefahren und zur Seite geſchleudert. Der Knabe, der
über Kopfſchmerzen klagte, hat äußere Verletzungen nicht erlitten.

Sonntag vormittag fand in der Gr. Wallſtraße zwiſchen Gäſten
eines Lokals, nachdem ſie letzteres verlaſſen hatten, eine Schlä-
gerei ſtatt. Die Täter ſind ermittelt. Bei dem Sonnabend
nachmittag von den Offizieren hieſiger Garniſon auf dem Cröll-
witzer Exerzierplatz und in der Dölauer Heide abgehaltenen
Fuchsjagdrennen ſtürzte ein Artillerie-Offi-zier mit ſeinem Pferde. Während der Offizier unver-
letzt blieb, ſcheint ſich das Pferd das linke Vorderbein verrenkt zu
haben. Beim Anfeuern der Dampfheizung in einem in der
Leipzigerſtraße belegenen Hotel entſtand geſtern, Sonntag, nach-

mittag ſtarke r r r Ein Ortsfremder, derFeuer vermutete, rief durch Feuermelder die Feuerwehr herbei.
Dieſe ſtellte den Sachverhalt feſt und rückte ſodann, ohne in Tätig
keit zu treten, wieder ab. Jn der Villa der Ströfeéer ſchen
Ziegelei in Nietleben wurde in der Nacht zum Sonntag eine An
zahl Geflügel geſtohlen. Von dem Täter fehlt bisher
jede Spur.

Letzte Telegramme.
Zum Schiffsunfall bei Magdeburg.

Magdeburg, 14. Okt. Unter dem Vorſitz des Ober
präſidenten fand geſtern nachmittag eine Konferenz ſtatt
die ſich mit dem Unfall beſchäftigte, der dadurch entſtand,
daß ein mit 11000 Zentnern Kleie und Weizen beladener
Kahn beim Zuſfammenſtoß mit einem Dampfkahn ſofort
ſank und ſich mit dem Dampfkahn quer vor die Brücke legte,
die dadurch in ihrer ganzen Breite für die Schiffahrt ge
ſperrt wurde. Man beſchloß, Taucher aus Hamburg kommen
zu laſſen. Außerdem ſind bereits Pioniere damit beſchäftigt,
Sie Unterſpülung des Ufers auszufüllen.

Beendeter Streik.
Magdeburg, 14. Okt. Der Brauereiarbeiterſtreik wurde

e zehntägiger Dauer durch Konzeſſionen beider Teile be-
endet.

Sie wollen weiter ſtreiken.
Berlin, 14. Okt. Eine Verſammlung der ſtreikenden

Arbeiter und Arbeiterinnen in der Pelzwareninduſtrie
lehnte die Einigungsvorſchläge des Gewerbegerichts in ge
heimer Abſtimmung mit 219 gegen 16 Stimmen ab.

Die Unterſchlagungen in Leipzig.
Leipzig, 14. Okt. Der in der Feuerverſicherungsanſtalt

entdeckte Fehlbetrag ſoll von der Familie des
Defraudanten gedeckt werden. Auf Wunſch der
Familie wird der Name des Betrügers verſchwiegen.

Um den Preis der Nationalflugſpend e.
Johannisthal, 14. Okt. Die Flieger Stöffler, Reichelt

und Thelen ſind kurz nach 12 Uhr zu Nachtfernflügen um
den Preis der Nationalflugſpende geſtartet. Stöffler und
Thelen haben öſtlichen, Reichelt weſtlichen Kurs genommen.

Zur „Volturno“Kataſtrophe.
Montreal, 14. Okt. Vom „Großen Kurfürſt“ iſt draht

los nach Kap Race gemeldet worden, daß durch die Ex
ploſion auf dem „Volturno“ 40 Perſonen getötet
worden ſeien. Der Kapitän ſei verletzt und befinde ſich auf
dem Dampfer „Croonland“.

Zum Tode Dieſels.
Amſterdam, 14. Okt. Der Sohn Dr. Dieſels beant-

wortete die Frage, die ein Journaliſt an ihn über die

finanziellen Verhältniſſe ſeines Vaters richtete, dahin, daß
er nichts mitteilen könne. Sein Vater habe ein Weltgeſchäft
gehabt, und es werde noch einige Monate dauern, bevor die
Geſchäfte abgewickelt ſeien. Der Polizeikommiſſar in
Vliſſingen hat die Bürgermeiſter der Küſtenorte gebeten,
ihn zu benachrichtigen, wenn die Leiche gefunden ſei und
hat eine große Belohnung ansgeſest.

(Wiederholt.)

Torgau, 13. Okt. Auf dem rechten Elbufer gegenüber
dem Städtchen Belgern ſteht ein 70 Meter hoher Turmmaſt
der elektriſchen Ueberlandzentrale. Auf dieſem wird jetzt
ein Blinkfeuer für die Zwecke der Luftſchiffahrt
eingerichtet.

Erfurt, 13. Okt. Jm hieſigen Dom erſcho ß ſich heute
während der Frühmeſſe ein 50jähriger Müller aus
Schleſien. Unter den Kirchenbeſuchern entſtand eine
P nik. Der Lebensmüde wurde ſterbend aus der Kirche
getragen.

Börſen- und Handelsteil.
Kapitalserhöhung bei der Hapag.

Die Hamburg Amerika-Linie verſendet eine Mitteilung, in
der es u. a. heißt: Die bereiten Mittel der Geſellſchaft werden
nach vorläufiger Schätzung am Ende des laufenden Jahres etwa
40 Millionen Mark betragen. Trotzdem die HamburgAmerika
Linie im gegenwärtigen Jahre etwa 87 Millionen Mark für den
Ausbau ihrer Flotte und für Erweiterungen des Unternehmens
aufwendet, hat die Verwaltung in den vergangenen Jahren ſtets
Wert darauf gelegt, dem großen Unternehmen eine möglichſt weit
reichende Liquidität zu wahren. Es iſt der Beſchluß gefaßt
worden, an eine demnächſt zu berufende außerordentliche General
verſammlung der Aktionäre mit dem Antrag auf eine Er
höhung des Stammkapitals um 30 Millionen,
alſo von 150 Millionen auf 180 Millionen Mark heranzutreten.
Auf die jungen Aktien, die von der Dividende des nächſten Ge
ſchäftsjahres ſchon volle Anteile erhalten, ſoll den gegenwärtigen
Aktionären ein Bezugsrecht in der Form angeboten werden, daß
auf je fünf alte Aktien eine neue entfällt. Das gegenwärtige Ge
ſchäftsjahr hat in ſeinen Erträgniſſen ſelbſt die gleiche Periode
des voraufgegangenen Jahres erheblich überſchritten, ſo daß es
als nicht zu gewagt erſcheint, heute ſchon zu ſagen, daß bei er
höhten Abſchreibungen und Rücklagen mindeſtens mit einer Divi-
den Höhe der vorjährigen (10 Proz.) für dieſes Jahr zu
rechnen iſt.

Harpener.
Wie im Jahresbericht der Harpener Bergbau- Akt.Geſ.

in Dortmund ausgeführt wird, hat die außerordentlich günſtige
Geſchäftslage des Kohlenmarktes der Harpener Geſellſchaft in dem
am 30. Juni abgelaufenen Betriebsjahre zu Rekordziffern,
wie ſie in früheren Jahren auch im Verhältnis zum damaligen
Umfang des Unternehmens noch nicht erreicht wurden, verholfen.
Der Reingewinn ſtellt ſich auf 10 340 986 Mk. gegen 8 529 470
Mark und 7 469 812 Mk. in den beiden Vorjahren, aus dem eine
Dividende von 11 Prozent gegen 9 und 8 Prozent in
den vorangegangenen Jahren verteilt wird.

Deutſch-Luxemburg.
Jn der Aufſichtsratsſitzung der Deutſch-Luxemburgiſchen

Bergwerks und Hütten Akt.Geſ. wurde der Jahresabſchluß per
30. Juni 1913 vorgelegt. Der Bruttogewinn einſchließlich
Vortrag beträgt 29 456 592 Mk. gegen 22 214 905 Mk. im Vorjahre.
Nach Abſchreibung von 16 113 223 Mk. (i. V. 10 000 000 Mk.) wird
der Generalverſammlung eine Dividende von 10 Proz.
(i. V. 11 Proz.) und von 5 Proz. auf 20 000 000 Mk. junge Aktien
in Vorſchlag gebracht.

Abtrennung von Dividendenſcheinen.
Zu trennen ſind am: 13. Oktober Braunkohlenwerke Leon

hard A.G. 9 Proz.; am 14. Oktober Gilde meiſter u. Co.,
Werkzeugmaſchinen- Fabrik 9 Proz., Kirchner u. Co. A.G.
30 Proz., Mühle Rüningen A.G. 24 Proz., Bank fürBauten 6 Proz., Oberbilker Stahlwerk, Vorz.Akt.,
6 Prozent.

Konſolidiertes Braunkohlen-Bergwerk Marie bei Atzendorf.
Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen, der Generalverſammlung bei
ungefähr gleichen Abſchreibungen wie im Vorjahr (75 333 Mk.)
4 Proz. Dividende gegen 324 Proz. im Vorjahre vorzuſchlagen.

Maſchinenbauanſtalt Kirchner u. Co. in Leipzig. Die Ge
neralverſammlung ſetzte die Dividende auf 30 Proz. feſt. Die
Ausſichten wurden von der Verwaltung als günſtig bezeichnet.

Berliner Produktenbörſe.
Berlin 13. Oktober. (Eigener Drahtbericht.)

Der Verkehr am Getreidemarkte bewegte ſich heute in engen
Grenzen. Weizen notierte unter dem Eindruck niedrigereramerikaniſcher Preiſe und des größeren Angebots der Provinz

matter. Roggen behauptet. Für Hafer herrſchte in beſſeren
Sorten einige Nachfrage. Die Preiſe waren gegen Sonnabend
kaum verändert. is und Rüböl hatten geringes Geſchäft.
Wetter: ſchön.

Schlußbbrſe.
Weizen: Okt. 187,00, Dezbr. 190,25, Mai 198,25 matt.
Roggen: Okt. Dezbr. 162,00, Mai 167.00 .4; matt.
Hafer Dezbr. 160,75, Mai 164,75 behauptet.
Mai s: Dezbr. Mai ſtill.Rübbl: Okt. 65.20, Dez. 65,60, Mai ruhig.

Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte, Futtermittel

Berliner Frühmarkt. (Amtl. Notierungen.) Berlin, 13. Oktober,
Weizen (Normalgew. 7556 g): Mats (p. 1000 ky) frei Wagen:

Loko inl. (per 1000 kg) 164 186 Amerik. mix. 164 168
abfallender W runder 143 148Oktober —2 Odeſſa 2Dezember weißer NatalMai Erbſen (per 1000 Kg):

Rog gen(Normalgew. 712 g): Jnl. u. ruſſ. Futterware
Loko inl.*)(per 1000 k 157 158 mittel 164 172
abfall. feine Taubenerbſen 173 198Mai 166 167 ViktoriaerbſenOktober Kleine KocherbſenDezbr. Weizenmehl (per 100 Ky)Gerſtef) (per 1000 kg) Nr. 00 brutto einſchl. Sack
Futterg., leichte inl, 148--156 ab Bahn u. Speicher 23.00--37.50

do. ſchwere 167--168 Roggenmehl (ver 100 Kg):Wintergerſte, inländ. Nr. O u. 1 brutto einſchl. Sack
ruſſ. u. Donau leichte 133--137 ab Bahn u, Speicher 19.60--21.70

amerikan, Weizenklete:Hafer (Normalgew. 460 g): grobe und feine 10.00 10.60
Jnl.**) fein (p. 1000kg) 175--188 Roggenkleie 10.00--10.50
do, mittel do. 162--174 Seradella
do. gering do. Lupinen, gelbe 2
mit Geruch bl haue

2) ab Bahn und frei Wagen. frei Wagen und ab Bahn.

Berliner Mittagsbbrſe. (Notierung der Produktenbbrſe.)
Weizen (Normalgew. 756 g):

Jnl. (p. 1000 kg) ab Bahn 184 186
abfall. 162 180

Okt. 187 186Dezemb. 191 190April

Mai 198 198 198
Roggen (Normalgew. 712 9):

Jnl. (p. 1000ky)ab Bahn 157-158

Hafer (Normalgew. 460g):
inländ. fein 172--162
mittel 157-171, gering

Okt. dannDezör. 160 161 1603,

April 2Mai 164Weizenmehl er 100 Kg):
Nr. 00 brutto einſchl. Sack
ab Bahn u. Speicher 22.75--27. 25

Oktbr. (feinſte Marken üoer Nottſz).

Dez. 162 162 R o ggenmehl (per 100 Kg):e
Mais (ohne Ang. d. Prov.): 5 a e T
amerikan, mixed u Rübbl (per 100 kg in Faß):
runder 143 146 (ab Kahn) Oktbr. 65.10 65.20

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt-Bericht vom 13. Oktober. von der Preisberichtſtelle

des D. L.R. Für Eppkartoffeln iſt bezahlt worden in Mk. für
50 kg. Berlin: Rote Daberſche 1,60 1,75, Andere rote Sorten
1,40 1,50, Magnum bonum uſw. 1,40--1,45, Weiße runde 1,35 bis
1,40. Leipzig: Rote Daber 2,10, Andere rote Sorten 1,7b,
Magnum bonum 1,90, Weiße runde 1,75, Gelbfleiſchige weiße 1,80.
Futter und Brennware Leipzig Andere rote Sorten 1,60, Weiße
Sorten 1,60.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken frei
Station, in Mk. für 560 kg. Flocken: Bülſtringen bei Neuhaldens
leben Station Bülſtringen 17. Sept. 1000 Ztr. 7,70--7,5, Lief.
Oktober November. Calbe a. S. 4. Oktober in kleineren Poſten 9,00
(bez.), Lief. 7. Oktober. Schnitzel: Calbe a. S. 4. Oktober in
kleinen Poſten 8,50 (bez.), Lief. 7. Oktober. D. L.R.

Magdeburg, 13. Oktober. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe 18,75--19,60 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 13. Oktober. Kartoffelſtärke und Kartoffelmehl
Oktober Dezember 18,50 Mk., feuchte Stärke 9,80 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 13. Oktober. Branntwein 35 Vol, für 100 kg

(104--105 Ltr.) 80,76--81,75 Mk., Branntwein 40 Vol.9/, für 100 t
(105 106 Ltr.) 91,50 92,50 Mk. per loko ohne Faß ab Brennerei,
nach Angabe der Vereinigung Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten,
E. V., durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 13. Oktober. Spiritus, roher Kartoffel- in Mark
per 100 Liter à 100 o. Tendenz ſtill. Ohne Faß. Regulierungs
preis 29,75 Mk. Oktober 30 Br., 29,50 G. inkl. EiſenbandSpiritus
ſtücke je 6,75 Mk. höher.

Paris, 12. Oktober. Spiritus flau, Oktober
November 44,50, Januar-April 45,50, Mai- Auguſt 46,25.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 12. Oktober. Rüböl loko 70,00, Mai
Hamburg, 13. Oktober. Rübbl ruhig, loko verzollt 66,00.
Amſterdam, 13. Oktober. Leinöl träge, loko 25!

November Dezember 247 Januar-April 25 Mai-Auguſt 26
Paris, 13. Oktober. Rüböl ruhig, Oktbr, 77,50, Novbr. 75,75,

JanuarApril 76,00, März-Juni 74,00.
Zucker.

W. Hamburg, 13. Oktbr. Rüben Rohzucker 1, Produkt Baſis 88
Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg, per 90 Kilo
per Oktober 9,70, per November 9,70, per Dezember 9,75,
per Januar März 9,85, per Mai 10,05, per Auguſt 10,25.
Tendenz: behauptet.

W. London, 13. Oktober. Rübendtohzucker 68 Oktober 9 ſh.
78/, d. gehandelt, ruhig. Javazucker 96 prompt 10 ſh. 9 d.
nom,, ruhig.

465,00,

Kaffee
Hamburg, 13. Oktober. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur ſur

Good average Santos.) Dezbr. 58 G., März 59 G., Mai 59 G.,
September 60 G. Tendenz: ſtetig.

Amſterdam, 13. Oktober. JavaKaffee, good ordinary, behauptet,
loko 42,

Havre, 13. Oktober. Kaffee Good average Santos Dezbr. 72
März 73 Mai 73/,, September 74 Tendenz: feſt.

W. Rio de Janeiro, 11. Oktober. Kaffee. Zuſuhren 20 000 Sack
in Rio, 54 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 13. Oktober. Baumwolle, ſchwach. Upland middling

loko 69,25 Mk.
Auntwerpen, 13. Oktober. Wolle. La Plata-Kammzug Type B

Okt. 6,22 Auguſt 5,92 Käufer. Tendenz: Behauptet.
KHiverpool, 13,. Okt. Baumwolle Umſatz 8000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikaniſche middling Lieferungen Willig. Per Juni

per Oktbr.Novbr. 7,03, per November- Dezember 6,95, per Dezbr.
Jan. 6,95, per Januar- Februar 6,95, per Februar-März 6,95, per
März- April 6,95, per April-Mai 6,95, per MaiJuni 6,95, per Juni
Juli 6,93, per Juli-Auguſt 6,90.

Metalle.
Amſterdam, 13. Oktober. Baneazinn träge, loko 111
London, 13. Okt. Blei, ſpan., 20 Lſtrl., engl. 20/, Vſtrl.,e Lſtrl., Zink 217, Lſtrl., ChiliKupfer 71 Lſtrl,, 3 Monate

1 rl.Glasgow, 13. Oktober. (Schlußbericht.)
Middlesborough Warrants per Kaſſa 51 sh. 7 d.

Schlachtviehmärkte.
Leipzig, 13. Oktober. Bericht über den Schlachtvieh

markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. (Amtlicher Bericht.)
Auftrieb: 730 Rinder (318 Ochſen, 172 Bullen, 36 Kalben, 192 Kühe,
12Freſſer (gering genährtes Jungvieh), 420 Kälber, 627 Schafe, 3272
Schweine zuſammen 5049 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 94--98,
II. 89--93, III. 82--88, IV. 76--81, V. M für 50 x
Schlachtgewicht. Bullen: I. 91--92, II. 88--90, III. 85 87,
VI. 83--84, V. C für 560 kg Schlachtgewicht. Kalben und
Kühe: I. 94--97, II. 90 93, III. 85--89, IV. 79--84, V. 72 78
für 50 kg Schlachtgewicht. Freſſer (gering genährtes Jungvieh)
80--84 Kälber: I. II. 65-68, III. 60--64, IV. 50--59,
V. G für 60 kg Lebendgewicht. Schafe: I. 48--60,
II. 45--47, III. 40--45, IV. V. A für 50 kg Lebend-
ewicht, Schweine: I. 75--76, II. 74--76, III. 73 74,

ſtand: Rinder 119, davon Ochſen 88, Bullen 14, Kühe 16, Kalben
Kälber Schafe 55, Schweine 170. Geſchäft sgang: Rinder
Schweine langſam, Kälber, Schafe mittel.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
(Siehe auch die Waſſerſtandsberichte in der erſten Ausgabe.)

Straußfurt 12. Oktober 1.10, 13. Oktober 1.10, Grochlitz
0.62, 0,64. Nebra Obp. 1.94, 1.96. Nebra Untyv,
1.36, 1.38, Brückenp. Köſen 0,54, 0.62,

Weißenfels Untp. 0.18, 0.,20. Trotha 1.30, 1.28, Als
leben 0,74, 0.78. Bernburg 0,28. 0,40, Calbe Obp.

Roheiſen feſt

1 40, 1.38. Calbe Utp. 0.16, 0,10, Grizehne 0,08, 0.09.

wweooowonfçq IOCcrrg n
Dr. iur. Straſſer u. Ma r für J u. AllgemeinesBörſen- u. Handelsteil: n Müller für Oertliches: inrich

Schlußre on: A. B ämtlich in Halleerwecke, ſ
etreffenden Zuſchriften ſind

erſönlich, ſondern lediglich „An die Reda
gitpus in Hal

er Redaktion für Politik, Feuilleton u. Theater von 10--11 Uhr,

an für Handel und Induſtrie n Filiale Halle a. S.
Alte Promenade 8, gegenüb. d. Stadttheat,
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Bergm. Elekt

Br. AnhMsch
do. Cementb.

do. Cichor.F.
do. Dmpfmhl.
do. Elekt.- W.

do. do.
do. Gubd. Hutf.

do. Hlz-Cmpt
do. dutespvA

do. Maschin.
do. Neurk. VA
do. Sped V. kv
do. do. V. A.
Bernd. Mseh.

Borth. Schrft
Berzelius Bw
Betonu.Mon
bing. Moetal!

Bismarekhtt. 7
C. Blumwe&s 1
Bochum.bgw 1
do. Gusstahl 7
B0od. G. Berl. N 1

do hehbSechA

Böhler Co.
Borsigwalde

Bösperd. Vw 7
Braunk. u. Br. 7
Braschw. Khl

do. dute 7
Bredow. Zekf 7
Breiteond. m 1
Brom.Allg Gs
do. Linoleum
do. Vulkan
do. Wollkàm.
Bresl. Spritt.
BrownBoveri
Bruchsal M.
Buderus Eis
EBuseh. opt.!

Aaeh. Spinn 1
d

C

e J

h

dD

Baer&s8t. Met

T

n S r er

do. Meyer jrc
91.90B Elberf. farb.

.10b do. Papierfb.
75b Elektrabrsd.
,500 Elektrie. Liof
.000 do. Wrkliegn
.500 E. Licht v Kr.
50b0 do. Untn. Zür.

.00b G. Elsbach&b

506 ren00b Engl. Wollw..500 t med. Sp.

90b 0. Ernst&00.
25hGEsehw. Brgw.

69.60
79.00bokxels. fahrr
44 650b0 Faberblois

50.500

122.106 fFeit. Ghiil.

125.00b Fiokenb Co
116.000 Flensb. Schf
115.600 floether M.

116.75bGFraust. Zuek.
156.00bGFreundMs ch
129.75B Friedrhütte.

396.250 Friedrehhal
65.005 R. Frister

260 25b Froebeig Zei

49.25b6Gasm. Deut

C
e

C

G Essen n

e

d210.25b Filfor v. br.
m

1.70.

1.506 ſKosth. Coſl.
a 2560 Kronpr. Met.

09.00b I6b. Krög. &0.
3.500 IKrusehwitzZ.is2 do Kunt Treibr.

.00b
ö

i 250121 Js0 e 0userh.

90.00b G auehhamm.
329.0060 aurahötte
138 00b0 oipt Gummi

107 250 o. Pian. Zim.
117.0060 do. Wrkagm.

170.40B Leonh. Brok.
137506 eopoldgrb.
198. 10b6(eopeldsh.

25b do. St.-Pr.
00B Undes kism.

169.25b6 Lorenz

156.50B go. Eis

182.50066. Luther Ma.
101. ob Mag Ga

.00bG o. Baubk.
7.250

129.25bB] do. Sorau O 6
129.500 do. Tittau
117.25b0Meggen. Vw.
174.006 Meinecke
150.00b6 MerkurWliw.
142.75b Or. P. Meyer
296 0066Milow. Eisnw.
52.250 Mix Genest

119.20bBfrist. Rssm
S

165.90b Gaggenaua Gebhard&Co

98.00bGGeisw. Eiseon

en. Bw.10 147.000 do. Gusstahl
8 124.75b G Genseh. Co
I 36.755 Georgs-Mar.

fre. 77.506 do. Vorz.-A.
fre.635.006 [Gorb vfRenn

9 149.50b Germania P
1 143.256 Gerresh. Gls.

s 3 55 S s O

95 r J

fre.530.00B GlückaufV. A.
390.000 6b. Goedhart
103.00b Görl kisnbbo
176.00b6 o.

k

an J J

o 47.75bG do. Waggonf.
fro, 62.006 Harb. Wien 6
15 229.80b6Hark. Bw. St

68.506 o. Brückenb
3 74.00b o. do. St. Pr.

Buseh Wg.VA

Cart. Loschw
do. ohne Gen.

(assol Fodst
Charl. Wass.
Charlott Hött
Chm FbBbuck.
do. do. St.-P.
do. Gelsenk.
do. Griesh. El
do. Grünau

S

C

292
S

S S

1

1

5

0

0
5

5

0

5 138.75b6hermannmh

7

7

9

7

5

0

5
5

5

do. v.Heyden
do. Hönning.

do. Milchdo. Orangienb

do. Weiler

Andustrie- Aktien
do. Albert

Chemn. WVrka

97. sBerſiner r40.00Br. Kindl-Br.
do. St. Pr.

Br. Vnionsbr
Bock. kv. u. n.

Böhm.Brauh.
BolleWb. abg

Biorb.

k. Engolhrot
Friedrichs
Hilsobein
Königstadt

Cöln Mösen
Cöln Nkssb
do. Gas u. Eſ.

Conoordia B.

do. chem. b.
do. Spinner.

84506 Sontkiörnd

2566 V.-

n

67.500 Cont.

Lande Wesb

löwenbr.Mänchsrauh 0

76.500 Patrenhbofer O
80.00B Ipfefferderg

MiedrlausK2 d 96.50B 8chöneb Sech
NMorddkisw. 3 d 85.500 8chultheissNordd. bloyd d 29.00B Spandauer b 8

do. d 4 6360b Vietoria
Obsehblfisds c *48 99 00B Ausw
do. do. 314*4 94.60bB]Boeh. Viector.
do. Ekis.-lnd.) a 86 900 Brauhb. Nürnb
Co. Koksw. 3 a 95.250 Briegerst. Br
Orast. Kopps) e Danüiger
Patronh. r 3) v 98 000 Dortmunder
Phönixbgw. 3 d 100 80b6] do. Unions
Rh. Ant. Khl.2) a 92.006 do. Victoria
do. Braunk.2) d *42] 99.006 Dössld. Adler

S

f ſii7s6 t. felag.
14 245. 827 do. Babcoc
S

S*;
s

O 2

B do. Oest.

500 doKabehwrk.
256 do. Kaliwork.

Consolidat.

do.

do. Mio fol.

do. Ostaf. Os.
do. Södam. T

Ueb. E. C.

do. Asph. Ges
do. Eisb. Sps.

do. Erdöl
do. Gasglähl.

do. Gusstkug
do. JuteSpig.

m

o O 00

e

S

u 5

C 9 o J

2

w

e

130 00b0 Glas m Sehlk.
132.50b6 G aurig. Zek.

101.40b Gothaer W
234.00b6Greppio

90.606 Grevehbr. M.

132506 Habrmä.
59.50b0Hacketh. Or.

253.006 Hahesche M.

160.806 ammersen
201.006 handſg. f. Gr.
154.0066]Hst. Beſleall.
92.50B

1.25bB do. Maschin.

190 00b6)Harpen. Bgb.
238 006 Harimann M.
219.006hasperkisen

58 256 hedwigshött
65.506 Heilmannim.

173.50 b Heinrichsh.
139. 600eld&rnek.

282.5006hemmorprtl.
413.50b6 herbrand W.

00B hildebrad M.
104.00bBHilgers Verz.

248 00bBijipert Arm.

ffirsoh Kupf.

ffjrsehbg. (d.
12.750 höchst Fbw.

92.006 hösehk. u. St.
10.006 Hoffmann t.

50b HubertusBr

165. 1000 Kgsd. Lage

117256 do. Walzm.
179.500 do. Loelist.S Ködigsdoco
15 ob z öt.9.60b Körbisd. Zok.

126.50b6Körtings Eſ.
126.25b0 Emil Köster.

221.50b Gobh&köoig

es

c

J

Ges. f. el. Unt.
167.805 Gevlsb. H. u0f

39.750 0ijesel. Cem.
44.750 Gildemst. 40

Girmes &C0.
286.0000 Gladb. Woll

67. 10b66ladenb. &8.

e

h

97.75b G Gritzner M. m

c

138.60b6 Hamb. El.-W.

9

6 Hannov, Bau
137.50B do. immobil.

d

e S

90.506 Heinlehmec

e

S

213 2560 do. r 37
94.50b do. Stahſwr

290.50b indr Auffrm

c

h

S
140.0öbo HöxtGodlhVA 1

138.25b Saal. Salzung.

122.00B Mhle. Röning
.00b Mälh. Bergw.

221.0066 MöllerGumm
2.750 do. Speiset.

1565 00b0] Nähm. Koch
föaphta Prod.o

41.5066Neptun Sehff
74.6506 Neu-Grugew.

69 Oh Meue Boden
130 5066 Niedorl. Koh

117.006 do. do. L. B.
270.50b6 do. Lederp.
65.500 00. r

4.75b0]do. Stoin
1656. 25b do. Trik.-Vb.

203 00b0 d. Hartst.

167.500 0Ohles Zinkw.
236 250 (01db. Eish. kv
197 00b Oppeln. Cem.

123 90 b 0sieſd. s

do.
250 Petrol. W. V.

100 250 Phönixbg

117.75B Prssp önirs

151.00b Ravensb. Sp.
130.25bBReicheltMet.
79.00b6Reisholz Pp.

154 00b60 Nass Be

z do. e

127.00b0Rombach. H.

2 Rositz. Brak.

4.70B Sachs Böh C.
71.0006 o. Cartonn.

.00b o. Gusst. Oh

.60b do. r102.765B do. Thr. Prtſ
141.750 do. Webstuhl

120.756 8axonia Cem

330.000 o. Elkt. uGas

312.650bG Gr.

l

71.250 Sangorh.
.00B Sarotti Schk.

n C

eIö

r

e nob. Fr.00bG C. Schoeningr. Sehönw. Pr.
.006G Herm. Sehött,

100. 10b6 Sehftg. Huck

128.50B Schub. Sr.
256 8ehuekortkl.

97.25b6 Fr. e
120.00B Schulz Knd
1689.75b Schwaneb. C
167.256 Schwolmkis.
108.506 SeckMhblbOr.
177.00b6 za al t

75.25h Fr. Seitf.161.50b0 Siogen -Sol.

55.50b G Siemens kl. 3

78.00b G Siemens6l.
107.006 Siem. &hHalsk

nene

101 258 rm CLöhnert

d

117.90b r Cm
138.756 (Ibeei eeh 1
497.00 b uek. &Stoff.

52.2656 ödenseh. M.
129.00b6 öneb. Wehs.

do. Bergw.
194.106 do. Möhſen

c oc

S
400 Marie s bg.17

184 8875 r 4 c

9 131.00B do. Södwestſi.
20 279.75B do. Witzleb. i

1700 G Frachenb. Z.
150.30b Friptis Porz.158 006 do. Westen

180.890 Niedsehl. El.
202.25b Niend. Eis. ab
162.26b0 Mitritfabrik
176. 106 Nordd. Eisw.

91.0000] do. do. V. A.
190.00B do. Gummi

91.80b do. duteSplA

256.500 do. ChWChb

142.250 do. Wollkäm.
141.200 rab. Herk. W
147.25b6] Obschl Eis

.006 do. E. nd Car.
141. 10b do. Kokswrk.
115.000 do. Prtl.Cem.

e

154.506 0eking Sthu
25 25B OelfGrGerau

150.0006 Orenst. &kKop

196.75B Osnabr. Kupf7

272.000 [Otavi Minen 4
136.750 Ottens. Eisen J
101.750 Panz. Gdsch] 7
115.00b Passage

J .006 Peipers &0Cie 7
.00bB]Penig. Mseh.
006 Petersb. el.

44.250 V.-A
149.000 n

4

5006 l. Pintsech
28.756 Planiawerke
21.00b6Plauen. Spitz

144.750 do. Töll vGrd

131 t 1Wirth 1

189 25b6Rasquinfrb
136.00b IRehw. Walter

129.306 Reiss &Mart.
78.75B Rhein. Brnk.

222.756 do. Gusstahl

303 50b6Zechaukrb.

66. 90d Rooist. We 5

145.00b6Roddergrub.
113.2560Rolandshött. 7

165. 00bGRosenth. Pr. 278.006 Brüss. u.

2.5000] do. Zucker
.006 Russ. Allgkl6

155.30b Rötgerswerk
102.006 Sachsenwk.

J

123.50b6 Silesia OppC
22.00b G Simonius Col

150.25b0] South WstAfr
0.00bG C. Spinn&s

99.006 Spinn. Renn.
.10b SpritbankA6

120 256 Siadtberg. H.
2.00b G Stahl &Nölke

105.256 8tahnsd. Ter
8tark. &Hffm
Staasf. ch.Fb

93.50B ISteaua Rom.
127.75B Stett. Brd. Pti
125.006 do. Chamotte

92.75b do. Elekt. W.
95.506 do. Vulkan
48.106 Stodiek&Co.
10.006 8töhr&Co Kg

91.00b IStoewer Nhm

137.256 8tolbrg. Zink
205 10b6Stoliwrek. V
80.00 b StralsSp. St
73.2566]8thlfGossent

80.500 Sturm Falzz.
107.75b Södd. mmob
91.006 Tafelglas

143.25b6] Tecklenbor
29.90b Tel. d. Berlin. 7

le l e e

126.00b Templh. Feld 7
225. 03b6TerraAkt.-6.) 6

160.506 do. Nd. Schnh]
109.00b do. Nordost J

117.75b Teuton. Misb
53.50b G Thalekis. St
40.50b do. V. A.

324.75bBThiederhall.
161.50B Fr. Thomee
101 006 IThörlsV. Oolf
134.60b Thür Nad. ust

i i63 500 o. Saligen
415.25bG]Leonh. Tietz

81.00d JJitelsKunstt.

87 40b Tochf. Aach.
198.0066] Töllfb. Flöha
136.25b6]Unionbaug.

chem.fb.
114 25b6 U. d. Lind. B.

11.406 Wotrhaus. Sp
37.006 Warrin.Pap.
71.00b6VentzkiMsch

145.750 Ver. chf Zeitz
113.756 Vr. Brl.Frkt. G

79.006 90. BrlMörtel

197.00b6 do. Cöln Ruw.

139.250 90. Ot. Mickol
142.00b6 do. flansehf
116.00b6 do. FrankSeh

88.10b do. Glanzst.F
69.75b do. Hanfsehl.

223.00b do. Harz. PtlC
143.0006 e. Kammoer.
118.756 do. Kunst Tr.

99.00b do. aus. Gls.
123.60b do. Mot. Hall.
210.00 o. Pinsolfb.

44.75B do. Schmirg.
146.00B o. Smyrna
1721. Ob do. Thör. Met

68.00B Igo. Iyp. W76.006 ſie nanei

110.25b6Vogol Tel. Or.
88.256 Vogt Wolf
76.90bBVogtl. Masoh

131. 1066 d. V.
174.00B do. neue

18.00B o. Töllfabr.
128.0066 Voigt&Wind.
165.5006Vorwärts Blf.

21.60b Vorwohl. Ptlc
170.75b G ander Wk
252.70b Warstein. Gr.
140.256 WwkGelsenk
250.256 Aug. Woglin

85.506 Wogel. Hbo
87.50b Wenderoth
39.00b Wraosh. Kmg.
95.59b6] do. V.
88.006 Wrsech. Wssf.

115 90B L. Wessel Pr
262 90b Weser A.-6.
265.00b Woestd. dute

93.500 WesteregAlk) 1
209.506 Westfal. Ptic 1

e

84.00B do. do. lang
181.25b6 do. Kupfer
105.00B do. Stahlwrk

264.006 Westl. Bodg.
105.00b Wieking Pt

121.006 Wieckrathled
217.00bB) Wiel. &Hrdtm

.25b WieslochTw.
158.60b6 Wilhelmshtt
123.006 WilkeDmpfk.
100.O0ChbBIH. Wissner
166.90b Witten. Glas

122.600 do. Stahlröhr
Wrodoe Mälz.

204.00b G Wundoerliech.

PJoitzer Mseh
121.506 TellstoffVer.
142.75B do. -Waldhof

2 Vlbr. 70. 1 Fr. 0.05.
1 Ar.: 1.124. 1 Rb. 2.16.

4.20. Uttri. 20.40 M.zinsfus 7 Privatdiskont 47 3.
Machodr. verb.

h

d e

S

h

S r o e

S

J125 00b Tolt. Kanalt. ſo

Ter. Grossch 7

108.5066] o. M. Bot. Gr

o

e
c

e

r e

m

c

W. rer

230.00b Wstforhamm 7 S

e

T

on

W
85.500 Amst.-Rtt.)8 T.

150 0006] do.

89 00bGKopenhg.

118.0056 London ris
155.00b do. 6 T.
1688.00b6) do. 3 N.

137.00b6Meuyork vista

176.000 Paris ista

30.75b Sauerbrey M

49.256 do. Cellulose

86.590 e. do. Lit B.
86.50b0 do. Kohlenw.
98.75d do. n. Krmst.
92.600 do. Pr. Cem.

325b do. Textilwrk
241.25608ehlfSehulte 7
159.00b H. Sehbneider 1
147.50B Sehöl! Eit. kg
120.90b W AScholten 9
120.500 Schomb. 4 8.0
143.696 Sehönebeok 7

S

8 T.

2 N.

48 I.
Stockhlm. 10 T.

ltal Plätze 10 T.
Petersb. 8 T.
Warsehau 8 L,

99.006 Madr. u. 6.14 T.

Gold, Siſber, Banknofen

Amerik. Noten

Oest

05.006

Sovereigns p. Stück
20-frank- Stöcke
NM.Russ. Gold p. 100R

do. do. kleine
do. Kup.zbN. Y.

Belgische Noten
kagl. Banknoten I l.
franz. Bankn. 100Fr.
Holländ. Banknoten

italienische Noten
Noten

oten 100 Kr.
Russ. Noten 100 Rb.
do. Zoll -Kup. kl.50.256 h Noten

Sohwoiz.Not. 100Fr4


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 482.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






